
 
 DEUTSCHES ARCHÄOLOGISCHES INSTITUT 
K O M M I S S I O N  f ü r  A L T E  G E S C H I C H T E  
u n d  E P I G R A P H I K  
 
 

 

Chiron: Redaktionelle Hinweise (2023) 

 

Allgemeines: 

- Namen moderner Autoren in Kapitälchen (in Fließtext, Anmerkungen und Bibliographie) 
- Anführungszeichen: «» bzw. ‹ › 
- Halbgeviertstrich/Gedankenstrich bei Seitenzahlen und Jahreszahlen: 1–3, 1991–1993 
- Fußnoten hinter Satzzeichen 
- Je 1 Leerzeichen hinter Satzzeichen; kein Leerzeichen vor Satzzeichen 
- Griechische Begriffe: gängige Begriffe, die auch im modernen Sprachgebrauch etabliert sind 

(wie z. B. Koinon, Demos, Ktistes) werden transkribiert (aber nicht kursiviert), alle anderen 
griechisch wiedergegeben. 

- Bitte Zusammenfassung und max. 5 Schlagwörter mitsenden.  
 

Bibliographische Angaben: 

- Vollständige Angabe der Titel von Beiträgen in Zeitschriften und Sammelwerken 
- Für Zeitschriften: Siglen der Année philologique  
- Für Editionen und Standardwerke der Griechischen Epigraphik: AIEGL-Liste 
- Keine Angabe von Verlagsorte, keine Kursivierungen, keine Anführungszeichen 
- Autorennamen in Kapitälchen 
- Halbgeviertstrich/Gedankenstrich bei mehreren Autoren: SCHULER – ZIMMERMANN 
- Zitate aus Forschungsliteratur mit zwei direkt aufeinander folgenden Seitenzahlen in der Form 

„57 f.“; statt „ff.“ immer exakte Seitenangaben 
 


